Muster

Ordnung zur Überprüfung von Vereinsstrafentscheidungen
§1 Zuständigkeitsregelung

1. Zum Zwecke der Überprüfung von Vereinsstrafentscheidungen wird ein besonderes Überprüfungsorgan (Kontrollorgan) berufen. 

2. Wird gegenüber einem Vereinsmitglied eine Strafe ausgesprochen, so überprüft das Organ auf Antrag des Mitglied die Rechtmäßigkeit der verhängten Strafe
.

§2 Zusammensetzung des Überprüfungsorgans

1. Das Überprüfungsorgan setzt sich aus ___ ( mindestens drei )  Vereinsmitgliedern zusammen. Die Mitglieder des Organs werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von ___ Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist nicht ausgeschlossen.

2. Mitglieder des Überprüfungsorgans können nur volljährige, vollgeschäftsfähige Personen sein.

§3 Verfahrensablauf

1. Die Überprüfung der Vereinsstrafentscheidung erfolgt durch das Überprüfungsorgan in nichtöffentlicher Sitzung. Neben den Organmitgliedern sind auch die Parteien zu laden. Dritte ( Zeugen / Sachverständige) können zusätzlich nach Ermessen des Überprüfungsorgans hinzugezogen werden.

2. Als Verhandlungsort wird das Vereinslokal bestimmt. In besonders gelagerten Fällen kann ein vom Vereinslokal abweichender Ort gewählt werden. Eine diesbezügliche Festlegung erfolgt durch das Überprüfungsorgan.

3. Verhandlungsort und Verhandlungstermin sind den am Verfahren Beteiligten mindestens __ Woche im Voraus bekannt zu geben.

4. Dem antragstellenden Vereinsmitglied soll während des Überprüfungsverfahrens im Rahmen einer Anhörung Gelegenheit zur mündlichen oder schriftlichen Stellungnahme gegeben werden. Für den Fall, dass das strafbeschwerte Vereinsmitglied nicht zur Sitzung erscheint, ergeht eine Entscheidung nach Lage der Akten.

5. Die Entscheidung des Überprüfungsorgans erfolgt nach Abschluss der notwendigen Ermittlungen in einer geheimen Sitzung. Die Mitglieder des Organs entscheiden mit einfacher Mehrheit. Im Falle der Stimmgleichheit gilt der Antrag als abgelehnt.

6. Eine Entscheidung des Organs kann nur dann ergehen, wenn in der Sitzung mindestens drei Organmitglieder anwesend sind.

7. Die vom Überprüfungsorgan getroffene Entscheidung wird dem Mitglied und dem Vereinsvorstand schriftlich unter Beifügung einer Begründung mitgeteilt.

8. Soll im Rahmen eines Verfahrens eine gegen ein Mitglied des Überprüfungsorgans gerichtete Vereinsstrafe überprüft werden, so ist das betroffene Mitglied von der Entscheidungsfindung ausgeschlossen. Reduziert sich die Anzahl der Mitglieder des Überprüfungsorgans in diesem Fall auf weniger als drei Mitglieder, kann eine Entscheidung nicht mehr ergehen. Die Entscheidungsbefugnis geht in einem solchen Fall in Abweichung von der allgemeinen Zuständigkeitsregelung aus § 1 auf die Mitgliederversammlung über, die im Rahmen ihrer nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung über die Angelegenheit entscheidet.

§4 Verfahrenskosten und Aufwendungsersatz

1. Die Mitglieder des Überprüfungsorgans haben keinen Anspruch auf Vergütung. Sie erhalten lediglich Ersatz der ihnen im Rahmen der Amtsausübung entstehenden Kosten. Ein diesbezüglicher Aufwendungsersatz erfolgt zu Lasten der Vereinskasse.

2. Sollten den Beteiligten durch das Verfahren Kosten entstehen, so werden diese gegeneinander aufgerechnet. 

3. Kosten die durch die Inanspruchnahme von Dritten ( Sachverständigen / Zeugen ) entstehen, sind von der unterlegenen Partei zu tragen.

